
Stellungnahme zur Vorlage Nr. 198/2018 für die Ratssitzung am 21.02.2019
Übertragung der Trägerschaft für die gemeindlichen Tageseinrichtungen für

Kinder auf die „Kindertagesbetreuung Kreismäuse AöR“

Unsere Fraktion trat dem Ansinnen auf Übertragung der gemeindlichen
Kindertagesstätten anfangs mit Skepsis entgegen. Auf der gemeinsamen Sitzung des
Gemeinderates einschließlich der sachkundige Bürger des SSK am 05.09.2018 mit
Landrat Wolfgang Spelthahn und Frau Rieken-Melchert vom Kreis Düren konnten
viele unserer Bedenken ausgeräumt werden:
So garantierte man uns z.B. den Erhalt des Status quo für das bestehende Personal
und die Beibehaltung der individuellen Konzepte der einzelnen
Kindertageseinrichtungen. Das Personal bleibt nach wie vor Hauptansprechpartner
für die Eltern.

Negativpunkte sehen wir zum heutigen Zeitpunkt noch bei der Räum- und
Streupflicht und bei den Hausmeistertätigkeiten. Diese sollen entgegen den
Aussagen von Herrn Spelthahn nun doch von einem eigenen Mitarbeiter der GIS
(Gesellschaft für Infrastrukturvermögen Kreis Düren mbH) durchgeführt werden.
Die dadurch frei werdenden Kapazitäten des Hausmeisters kommen dem Indener
Bauhof zugute. Ebenso werden die Reinigungskräfte ihre Arbeit in den anderen
gemeindeeigenen Gebäuden leisten, wodurch externe Kräfte reduziert werden
können. Auch in der Indener Verwaltung werden Kapazitäten für andere Aufgaben
frei.

Da Ende 2017 der sogenannte „Kindergartenpool“ aufgelöst wurde und viele
Kommunen eine Übertragung ihrer Einrichtungen an den AöR beschlossen haben,
bzw. in Erwägung ziehen, ist dieser Schritt für uns heute unerlässlich. Denn über die
Jugendamtsumlage des Kreises Düren finanzieren alle Kommunen neben den eigenen
Einrichtungen auch die kreisangehörigen Kindertagesstätten. Den Luxus einer
solchen Doppelfinanzierung kann sich unsere Gemeinde nicht leisten. Darum haben
auch wir uns zu dem Schritt der Übertragung unserer Kindertageseinrichtungen an
die AöR entschieden.

Hella Rehfisch
Fraktionsvorsitzende




